
 

Merkblatt zur Nutzung des IWG-Lastenrads 
 
Teilnahme:  
Zur Nutzung des Lastenrads sind alle Mitglieder berechtigt, deren ausgefüllter und 
unterschriebener Teilnahmevertrag bestätigt wurde. Hierzu einfach den 
Teilnahmevertrag im Mitgliederbereich der Website herunterladen, ausfüllen und 
per E-Mail an info@iv-rentsch.de senden. Nachdem der Vertrag vom Vorstand 
unterzeichnet ist, wird Ihnen dieser durch die Isarwatt eG zugesandt. Melden Sie 
sich dann bitte mit dem gegengezeichneten Teilnahmevertrag zur Einweisung vor 
der ersten Fahrt bei der Mobi-AG an. 
 
Wichtig: Die Nutzung des Fahrrads erfolgt auf eigenes Risiko. Pro Haushalt reicht 
ein Teilnahmevertrag aus, der/die Unterzeichnende trägt in diesem Fall die 
Haftung für alle Mitnutzer*innen des Haushalts.  
 
 
Buchung:  
Das Lastenrad kann nur genutzt werden, wenn zuvor eine Buchung im Kalender 
getätigt wurde. Dieser befindet sich in der Regel im Tresor neben dem Lastenrad. 
 
Zugang: 
Der Schlüssel für das Fahrrad und das Fahrradschloss und teilweise der Akku 
befinden sich im Tresor.  
 
Den Zugangscode erhalten Sie unter Vorlage des gegengezeichneten 
Teilnahmevertrags von der Mobi-AG. Der Zahlencode kann in regelmäßigen 
Abständen geändert werden, selbstverständlich werden in diesem Fall alle 
Teilnehmer*innen über den neuen Zugangscode informiert. Der Zugangscode darf 
nicht an Dritte - außer an die angegebenen Nutzer*innen im Haushalt - 
weitergegeben werden.  
 
Abstellen und Rückgabe: 
Das Fahrrad mit allen vorhandenen Schlössern an einer Stange oder ähnlichen 
Befestigung anschließen. Bei Rückgabe ist das Fahrrad zu säubern und der 
Schlüssel (und der Akku) zurück in den Tresor zu legen. Der Akku muss wieder an 
der Ladevorrichtung angeschlossen werden. Bitte auch anhand der LEDs prüfen, 
ob der Akku geladen wird. Tresor schließen und Verriegelung prüfen. 
 
Reparatur und Wartung: 
Die Nutzung der Lastenfahrräder erfolgt auf eigenes Risiko des Teilnehmers. Vom 
Teilnehmer verursachte Schäden trägt der Teilnehmer selbst. Haftpflichtschäden 
hat der Teilnehmer eigenverantwortlich abzusichern. 
 
Damit das Angebot lange aufrechterhalten werden kann, ist ein sorgsamer 
Umgang mit Lastenrad und Zubehör absolute Voraussetzung. Bitte das Fahrrad 
auch unterwegs immer gut gesichert absperren. Für kleinere Reparaturen und eine 
regelmäßige Pflege des Fahrrads wie z.B. Ölen und Reinigung der Kette, 
regelmäßiges Aufpumpen der Reifen etc. steht Pflege-Kit bereit.  
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Mobi-AG: 
Da das Fahrrad weitestgehend im Haus selbstverwaltet werden soll, ist es - 
sowohl für die Bewohner´*innen als auch für die Hausverwaltung – wichtig, vor Ort 
Ansprechpartner*innen zu haben. Deswegen gibt es auf dem Teilnahmevertrag die 
Frage nach Teilnahme bzw. Unterstützung der Mobi-AG. Die Aufgaben der Mobi-
AG könnten umfassen: Erledigung von kleinen Wartungs- und Reparaturarbeiten, 
Anschaffung von Fahrradzubehör und Ersatzteilen, Ansprechpartner für 
Hausbewohner*innen bei Einweisung, Problemen, Umsetzung von neuen Ideen 
und Konzeptvorschlägen in Absprache mit der Hausverwaltung. Der 
Aufgabenbereich der Mobi-AG ist variabel und lässt sich je nach Können und 
Willen der AG flexibel anpassen. Gerne kann der genaue Aufgabenbereich 
gemeinsam von Mobi-AG und Hausverwaltung abgestimmt werden.  
Es wäre sehr schön, wenn sich einige Bewohner*innen bereiterklären würden, hier 
mitzumachen. 
 
Sonstiges: 
Um die Buchungs-, Zugangs- und Nutzungsbedingungen bestmöglich auf die 
Bedürfnisse der Nutzer*innen anpassen zu können, sind wir auf Rückmeldungen 
angewiesen. Anregungen, Ideen und positiv formulierte Kritik sind daher jederzeit 
herzlich willkommen und wichtig. 
 
Ansprechpartner: 
 
Gibt es Probleme mit dem Rad oder fällt Ihnen ein Defekt an der Station auf, dann 
wenden Sie sich gerne an die Ansprechpartner der betreuenden Mobi-AG. Die 
Kontaktdaten finden Sie im Mitgliederbereich der Website. 
 


